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Prüfungsordnung der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg für den 

Masterstudiengang Germanistik im Kulturvergleich 

- Besonderer Teil - 

 
vom 10. Februar 2021 

 
 
Aufgrund von § 32 des Gesetzes über die Hochschulen in Baden-Württemberg (Landes-
hochschulgesetz – LHG), in der Fassung vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1), neu gefasst durch 
Artikel 1 des Dritten Hochschulrechtsänderungsgesetzes vom 1. April 2014 (GBl. 2014 S. 
99), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. März 2018 (GBl. 2018 S. 85 ff.) 
hat der Senat der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg am 9. Februar 2021 die nachste-
hende Prüfungsordnung – Besonderer Teil – für den Masterstudiengang Germanistik im Kul-
turvergleich beschlossen. 
 
Der Rektor hat seine Zustimmung am 10. Februar 2021 erteilt. 
 
 
§ 1 Geltung des Allgemeinen Teils 

 
Die Prüfungsordnung der Universität Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne 
Sprach- und Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät – Allgemeiner Teil – ist 
in der jeweils geltenden Fassung Bestandteil dieser Prüfungsordnung. 
 

 

§ 2  Gegenstand des Studiums 
 

(1) Der konsekutive Masterstudiengang Germanistik im Kulturvergleich kann mit zwei 
Schwerpunktbereichen studiert werden: Sprachwissenschaft und Literaturwissen-
schaft. 
 

(2) Der Schwerpunktbereich Sprachwissenschaft bietet ein weiterführendes Studium im 
Rahmen der germanistischen Linguistik mit sprachvergleichender Ausrichtung. Dies 
umfasst die Vermittlung von qualitativen und quantitativen Methoden der empirischen 
Linguistik ebenso wie die Erarbeitung theoretischer Modelle. Es kann zwischen zwei 
Profilbereichen gewählt werden:  
 

a) forschungsorientiert zur Psycholinguistik und  
 

b) kommunikations- und kulturwissenschaftlich orientiert zur interkulturellen 
Kommunikation.  

 
Das Begleitfach im Schwerpunkt Sprachwissenschaft (20 LP) vermittelt exemplarisch 
Kenntnisse und Methoden der Psycholinguistik und bietet damit die Möglichkeit, eine 
im Hauptfach studierte Disziplin durch Kenntnisse auf den Gebieten von Sprachver-
arbeitung und Spracherwerb zu ergänzen.  

 
(3) Der Schwerpunktbereich Literaturwissenschaft bietet ein weiterführendes Studium 

der Vergleichenden und Interkulturellen Literaturwissenschaft. Gegenstand ist die 
deutschsprachige Literatur im Kontext der Weltliteratur. Der Schwerpunkt vermittelt 
vertiefte Kenntnisse der Literaturtheorie und -geschichte mit einem Schwerpunkt auf 
der Komparatistik und ihren jeweiligen Methoden. Es kann zwischen zwei Profilberei-
chen gewählt werden:  

 
a) forschungsorientiert zur Komparatistik und  
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b) kommunikations-und kulturwissenschaftlich orientiert zur interkulturellen 
Kommunikation.  

  
Das Begleitfach im Schwerpunkt Literaturwissenschaft (20 LP) vermittelt exempla-
risch Kenntnisse und Methoden der Komparatistik und bietet damit die Möglichkeit, 
eine im Hauptfach studierte Disziplin durch Kenntnisse auf dem Gebiet der Verglei-
chenden und Interkulturellen Literaturwissenschaft zu ergänzen.  

 
(4) Das Begleitfach baut auf einem vorher erworbenen Bachelorabschluss mit ausrei-

chender Passung auf, d.h. einem Abschluss in einem philologischen Studiengang 
oder einem verwandten Studiengang mit im Wesentlichen gleichem Inhalt an einer in- 
oder ausländischen Hochschule, für den eine Regelstudienzeit von mindestens drei 
Studienjahren festgesetzt ist, oder ein anderer anerkannter Abschluss. Der philologi-
sche Fachanteil dieses Studiengangs muss mindestens 20 Leistungspunkte betra-
gen. 

 
 
§ 3 Studienaufbau, Umfang des Lehrangebots 
 

(1) Das Studium ist gemäß § 3 Abs. 4 Punkt 2 des Allgemeinen Teils der Prüfungsord-
nung der Universität Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne Sprach- und Li-
teraturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät aufgebaut. Die zu absolvieren-
den Module in Hauptfach und Begleitfach und die zugehörigen Lehrveranstaltungen 
sind in Anlage 2 (für den Schwerpunkt Sprachwissenschaft) und Anlage 3 (für den 
Schwerpunkt Literaturwissenschaft) aufgeführt.  

 
(2) Als Begleitfach kann grundsätzlich jedes Fach gewählt werden, für das ein entspre-

chendes Studienangebot im Masterbereich besteht. Wird der Schwerpunkt des Mas-
terstudiengangs auf die Sprachwissenschaft gelegt, kann als Begleitfach auch Litera-
turwissenschaft (siehe Anlage 3) gewählt werden. Wird der Schwerpunkt des Master-
studiengangs auf die Literaturwissenschaft gelegt, kann als Begleitfach auch 
Sprachwissenschaft (siehe Anlage 2) gewählt werden. 

 
(3) Im Masterstudiengang Germanistik im Kulturvergleich ist ein Teilzeitstudium möglich. 

 
 
§ 4 Masterprüfung 

 
Die Masterprüfung besteht aus den studienbegleitenden Prüfungsleistungen gemäß den An-
lagen zur Prüfungsordnung, der Masterarbeit und der mündlichen Abschlussprüfung (nur im 
Hauptfach). 
 
 
§ 5 Zulassungsvoraussetzungen zur Masterprüfung 
 

(1) Für die Zulassung zur Masterarbeit sind gemäß § 13 Abs. 3 des Allgemeinen Teils 
der Prüfungsordnung der Universität Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne 
Sprach- und Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät Bescheinigun-
gen vorzulegen über die erfolgreich bestandenen in Anlage 2 bzw. Anlage 3 aufge-
führten Module und Lehrveranstaltungen im Umfang von 46 Leistungspunkten. 

 
(2) Die mündliche Abschlussprüfung kann erst abgelegt werden, wenn 

 
1. alle Voraussetzungen gemäß § 13 Abs. 4 des Allgemeinen Teils der Prüfungs-

ordnung der Universität Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne Sprach- 
und Literaturwissenschaften der Neuphilologischen Fakultät erfüllt sind und 
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2. folgende Sprachkenntnisse nachgewiesen sind: 
  

a) für Muttersprachler des Deutschen neben Englisch eine weitere moderne 
Fremdsprache entsprechend dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen oder Latinum oder gleich umfangrei-
che Kenntnisse einer anderen klassischen Sprache, die von ähnlicher Bedeu-
tung ist wie das Lateinische im westeuropäischen Raum, insbesondere Klas-
sisches Chinesisch, Klassisches Arabisch, Altkirchenslawisch;  
 

b) für ausländische Bewerber, deren Muttersprache Englisch ist, neben Deutsch 
Kenntnisse einer weiteren modernen Fremdsprache entsprechend dem Ni-
veau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
oder Latinum oder gleich umfangreiche Kenntnisse einer anderen klassi-
schen Sprache, die von ähnlicher Bedeutung ist wie das Lateinische im west-
europäischen Raum, insbesondere Klassisches Chinesisch, Klassisches 
Arabisch, Altkirchenslawisch. 

 
 
§ 6 Berechnung der Gesamtnote 
 
Für die Berechnung der Gesamtnote der Masterprüfung gemäß § 19 Abs. 2 des Allgemeinen 
Teils werden alle Modulnoten des Hauptfachs mit ihrem numerischen Wert vor einer Run-
dung gemäß § 12 Abs. 4 des Allgemeinen Teils herangezogen und entsprechend ihrer Leis-
tungspunktezahl gewichtet. Die Noten der mündlichen Abschlussprüfung und der Masterar-
beit werden mit dem Faktor 2 gewichtet.  
 
 
§ 7 Inkrafttreten, Übergangsbestimmungen 
 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt am ersten Tag des auf die Veröffentlichung im Mittei-
lungsblatt des Rektors folgenden Monats in Kraft. Sie gilt erstmals für das Winterse-
mester 2021/2022. 

 
(2) Gleichzeitig tritt die Prüfungsordnung der Universität Heidelberg für den Masterstudi-

engang – Besonderer Teil – Germanistik im Kulturvergleich vom 28. September 2016 
(Mitteilungsblatt des Rektors Nr. 14/2016, S. 881) außer Kraft. 

 
(3) Für Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Prüfungsordnung bereits 

an der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg für den Masterstudiengang Germanistik 
im Kulturvergleich eingeschrieben sind, können auf Antrag noch bis zu 6 Semester 
die bisherigen Regelungen gelten. 

 
 
Heidelberg, den 10. Februar 2021 
 
 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Eitel 
Rektor 
 

Anlage 1 Allgemeines und Abkürzungslegende 

Anlage 2 Module und Lehrveranstaltungen für den Masterstudiengang Germanistik im Kul-
turvergleich im Schwerpunkt Sprachwissenschaft 
Anlage 3 Module und Lehrveranstaltungen für den Masterstudiengang Germanistik im Kul-
turvergleich im Schwerpunkt Literaturwissenschaft 
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Anlage 1 Allgemeines und Abkürzungslegende 

 
Als Lehrformen sind in allen Modulen, sofern nicht anders angegeben, vorgesehen:  

Lehrvortrag im Plenum 
Präsentationen 
Diskussion in Arbeitsgruppen und im Plenum 
Arbeitsaufgaben 
Projektarbeit  
Einzelbetreuung 
 

Als Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten gilt, wenn nicht anders an-
gegeben:  
 
Regelmäßige und aktive Teilnahme an den Lehrveranstaltungen des Moduls; erweitertes 
und vertiefendes Eigenstudium; erfolgreiches Absolvieren der Prüfungsleistungen. 
Die Benotung erfolgt gemäß § 12 des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung der Universität 
Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne Sprach- und Literaturwissenschaften der 
Neuphilologischen Fakultät.  
Formen der Leistungserbringung werden möglichst breit gefächert; dazu zählen insbesonde-
re Klausuren, mündliche Referate und Diskussionsbeiträge, mündliche Prüfungen, schriftli-
che Hausarbeiten, Projektarbeit und Lernportfolios. Die Art der Prüfungsleistung (mündlich 
und/oder schriftlich) wird nach § 15 (2) des Allgemeinen Teils der Prüfungsordnung der Uni-
versität Heidelberg für die Masterstudiengänge Moderne Sprach- und Literaturwissenschaf-
ten der Neuphilologischen Fakultät vom Leiter der Lehrveranstaltung bestimmt und spätes-
tens zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.   
 
Legende:  

 
HF  Hauptfach  BF  Begleitfach 
LING  Linguistik / Sprachwissenschaft  LIT  Literaturwissenschaft 
PSY Psycholinguistik/Sprache und Kogniti-

on  
V/N  Vor- / Nachbereitung 

KOLL Kolloquium VL  Vorlesung 
IKK  Interkulturelle Kommunikation  HS  Hauptseminar 
PM  Pflichtmodul Ü Übung 
WPM  Wahlpflichtmodul LP  Leistungspunkte 
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Anlage 2 Module und Lehrveranstaltungen für den Masterstudiengang Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Sprachwissen-
schaft. 
 
Für den MA Germanistik im Kulturvergleich (Schwerpunkt Sprachwissenschaft) sind von den Studierenden in einer Regelstudienzeit von 4 Semes-
tern insgesamt 120 Leistungspunkte zu erwerben. Prüfungsleistungen sind darin eingeschlossen.  
Der Studiengang gliedert sich in verschiedene Module. Zu belegen sind: 

Ø drei fachwissenschaftliche Grundmodule (34 LP) 
Ø zwei Module im gewählten Profilbereich (24 LP) 
Ø ein Modul zu fachspezifischen Zusatzqualifikationen (6 LP) 
Ø zwei Prüfungsmodule (36 LP) 
Ø Module aus einem gewählten Begleitfach (20 LP) 

 
 
Überblick über die Studienstruktur  
 
MA Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Sprachwissenschaft Hauptfach (100 LP) 
 
Fachwissenschaftliche Grundmodule (34 LP) Profilbereichsmodule (24 LP) (es muss 1 Profilbereich gewählt werden)  
LING A: Sprachen im typologischen Vergleich   (14 LP) 
LING B: Sprachverwendung und Spracherwerb (10 LP) 
LING C: Mehrsprachigkeit und Sprachkontakt    (10 LP) 

 
Profil: Sprache und Kognition 

Ø LING PSY A: Sprachliche Strukturen und kognitive Strukturen (12 LP) 
Ø LING PSY B: Psycholinguistische Forschung (12 LP) 

oder 
Profil: Interkulturelle Kommunikation  

Ø IKK A: Interkulturelle Kommunikation (12 LP)  
Ø IKK B:Interkulturalität und Gesellschaft (12 LP) 

 Fachspezifische Zusatzqualifikationen (6 LP) 

Prüfungsmodule (36 LP) 
Masterarbeit (30 LP) 
Mündliche Abschlussprüfung (6 LP) 
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Aufschlüsselung der Module 
 
 
LING A  Sprachen im typologischen Vergleich  
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LING HF  
 

 6  14 

Sprachen im typologischen Vergleich   1. Sem. HS 
 

4 
 

Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

2 
4 
4 

10 

Methoden der empirischen Sprachfor-
schung 

 2. Sem. HS 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
2 
1 

4 

 
 
LING B  Sprachverwendung und Spracherwerb    
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 
  

PM LING HF 
PM LING BF 

  4  10 

Aktuelle Forschungsfragen der Psycho-
linguistik 

 1. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
2 
1 

4 

Seminar zu ausgewählten Bereichen 
mit Methodenschwerpunkt 

 2. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
3 
2 

6 
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LING C  Mehrsprachigkeit und Sprachkontakt    
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LING HF 
WPM LING BF 

  4  10 

Mehrsprachigkeit in der Gesellschaft   1. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 
 

Seminar zu ausgewählten Bereichen 
mit Methodenschwerpunkt 

 2. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

 
 
Fachspezifische Zusatzqualifikationen  
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
 

3. Sem. 
 

 2  6 

Praktikum (auch im Ausland)     --- Kontaktzeit 150 Std. 
Bericht  

5 
1 

6 
 

Oder 
eine Lehrveranstaltung aus dem kom-
plementären Profilbereich Psycholingu-
istik oder IKK oder aus dem Profil 
Deutsch als Fremdsprache oder dem 
Profil Deutsch als Zweitsprache (beide 
aus dem Masterstudiengang Deutsch 
als Fremdsprache / Deutsch als Zweit-
sprache) 

  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 
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Profil: Sprache und Kognition  
 
LING PSY A   Sprachliche Strukturen und kognitive Strukturen  
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
 

  4  12 

Sprache und Kognition unter sprach-
vergleichender Perspektive 

 1. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

Projektseminar Sprache und Kogniti-
on  

 2. Sem. HS / Pro-
jekt-
seminar 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

 
 
LING PSY B  Psycholinguistische Forschung  
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
 

  4  12 

Aspekte der Sprachverarbeitung  3. Sem.  HS 
 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

Projektseminar Sprachverarbeitung    3. Sem.  HS /  
Projekt-
seminar 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

 
 



9 

Profil: Interkulturelle Kommunikation 
 
IKK A  Interkulturelle Kommunikation 
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
WPM LIT HF 

 
 

 4  12 

Interkulturelle Kommunikation I: Theo-
rien und Methoden 

 1. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

Interkulturelle Kommunikation II: Empi-
rische Analysen interkulturellen Han-
delns 

 2. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

 
 
IKK B  Interkulturalität und Gesellschaft   
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
WPM LIT HF 

  4  12 

Kulturelle Diversität  3. Sem.  HS 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 

Seminar zu ausgewählten Bereichen 
aus Interkulturalität und Gesellschaft 
 

 3. Sem.  HS 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
4 
3 

8 
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Prüfungsmodule 
 
Masterarbeit  

Form Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester Aufschlüsselung LP-Vergabe Summe LP 

Masterarbeit Bearbeitungszeit   
6 Monate PM LING HF 3-4. Sem.1 

Kolloquium 
Kurzvorstellung der Masterarbeit 

Selbststudium 

1 LP 
1 LP 
28 LP 

30 

1 Die Masterarbeit beginnt mit der Teilnahme an einem Kolloquium im 3. Semester und der Ausarbeitung des Themas in der vorlesungsfreien Zeit 
zwischen dem 3. und dem 4. Semester, sodass rechnerisch 6 LP im 3. und 24 LP im 4. Semester erbracht werden. 
 
 
Mündliche Abschlussprüfung 

Form Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester Studien- und Prüfungsleistung Summe LP 

Mündliche Abschlussprüfung Max. 6 Wochen PM LING HF 
PM LIT HF 4. Sem. Eigenstudium 

Mündliche Prüfung 6 

 
 
Begleitfach MA Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Sprachwissenschaft (20 LP) 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulen des Begleitfachs ist der erfolgreiche Abschluss zweier sprachwissenschaftlicher Proseminare.  
 
LING B  Sprachverwendung und Spracherwerb   
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 
  

PM LING HF 
PM LING BF 

  4  10 

Aktuelle Forschungsfragen der Psycho-
linguistik  

 1. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 

Seminar zu ausgewählten Bereichen 
mit Methodenschwerpunkt 

 2. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 
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LING PSY A / BF  Sprachliche Strukturen und kognitive Strukturen / Begleitfach 
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LING BF 
 

  4  10 

Sprache und Kognition unter sprach-
vergleichender Perspektive 

 2. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 

Projektseminar Sprache und Kogniti-
on 

 3. Sem. HS / 
Projekt-
seminar 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 
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Anlage 3 Module und Lehrveranstaltungen für den Masterstudiengang Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Literaturwissen-
schaft. 
 
Für den MA Germanistik im Kulturvergleich (Schwerpunkt Literaturwissenschaft) sind von den Studierenden in einer Regelstudienzeit von 4 Se-
mestern insgesamt 120 Leistungspunkte zu erwerben. Prüfungsleistungen sind darin eingeschlossen.  
 
Der Studiengang gliedert sich in verschiedene Module. Zu belegen sind: 

  vier fachwissenschaftliche Grundmodule (34 LP) 
Ø zwei Module im gewählten Profilbereich (24 LP) 
Ø ein Modul zu fachspezifischen Zusatzqualifikationen (6 LP) 

  zwei Prüfungsmodule (36 LP) 
  Module aus einem gewählten Begleitfach (20 LP) 

 
 
MA Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Literaturwissenschaft Hauptfach (100 LP) 
 
Fachwissenschaftliche Grundmodule (34 LP) Profilbereichsmodule (24 LP) (es muss 1 Profilbereich gewählt werden)  
 
LIT A: Grundlagen der Vergleichenden und Interkulturellen Litera-
turwissenschaft   (12 LP) 
LIT B: Literatur und Kultur (12 LP) 
LIT C: Literaturgeschichte (6 LP) 
LIT D: Literaturwissenschaftliches Kolloquium (4 LP) 

 

 
Profil: Komparatistik 

Ø LIT E: Weltliteratur (12 LP) 
Ø LIT F: Forschung und Methoden (12 LP) 

 
oder 
 
Profil: Interkulturelle Kommunikation  

Ø IKK A: Interkulturelle Kommunikation (12 LP)  
Ø IKK B: Interkulturalität und Gesellschaft (12 LP) 

 

Fachspezifische Zusatzqualifikationen (6 LP) 

Prüfungsmodule (36 LP) 

 
Masterarbeit (30 LP) 
Mündliche Abschlussprüfung (6 LP) 
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Aufschlüsselung der Module 
 
LIT A  Grundlagen der Vergleichenden und Interkulturellen Literaturwissenschaft   
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT HF 
 

 
 

 6  12 

Einführung in die Vergleichende Lite-
raturwissenschaft 

 1. Sem. VL 
 

2 Kontakt* 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 
 

Grundlagen der Vergleichenden Lite-
raturwissenschaft 

 1. Sem.  Begleit-
seminar 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl. Prüfung 

1 
0,5 
0,5 

2 

Imagologie, Alteritätsforschung und 
Interkulturelle Literaturwissenschaft 

 1. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
3 
2 

6 

* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine re-
gelmäßige Teilnahme an der Vorlesung dringend empfohlen. 
 
 
LIT B  Literatur und Kultur    
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT HF 
 

  4  12 

Literatur und Medien / Kulturtheorie  1. Sem. HS 
 

2 
 

Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

Literatur im Kontext von Sozialge-
schichte  

 2. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
3 
2 

6 
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LIT C  Literaturgeschichte   
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT HF 
 

  2  6 

Hauptseminar aus der Literaturwissen-
schaft  

 2. Sem. HS 
 

2 
 

Kontakt 
V/N 
Eigenstudium 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
1 
2 
2 

6 

 
 
LIT D   Literaturwissenschaftliches Kolloquium  
Zugehörige 
Lehrveranstaltungen 

Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT HF   2  4 
Literaturwissenschaftliches Kolloquium  3. Sem. KOLL 

 
2 Kontakt 

V/N 
Mdl. Prüfung  

1 
1 
2 

4 

 
 



15 

Fachspezifische Zusatzqualifikationen  
zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LIT HF 
 

2.-3. Sem. 
 

 2  6 

Praktikum (auch im Ausland)     --- Kontaktzeit 150 Std. 
Bericht  

5 
1 

6 
 

Oder 
eine Lehrveranstaltung aus dem kom-
plementären Profilbereich Komparatis-
tik oder IKK oder aus dem Profil 
Deutsch als Fremdsprache oder dem 
Profil Deutsch als Zweitsprache (beide 
aus dem Masterstudiengang Deutsch 
als Fremdsprache / Deutsch als Zweit-
sprache), auch wählbar sind Veranstal-
tungen aus dem Masterstudiengang 
Klassische und Moderne Literaturwis-
senschaft 

  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

 
 
Profil: Komparatistik 
 
LIT E Weltliteratur    
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LIT HF   4  12 
Deutschsprachige Literatur im Kontext 
der Weltliteratur 

 1. Sem. 
 

HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Schriftl. Prüfung 

1 
3 
2 

6 

Kanonmentorat Weltliteratur  2. Sem. 
 

KOLL 2 Kontakt 
Eigenstudium 
mdl. Prüfung 

1 
3 
2 

6 
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LIT F Forschungsbereiche und Methoden der Komparatistik  
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LIT HF 
 

  4  12 

Komparatistik: Theorien und 
Methoden 

 3. Sem.  Ü 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
2 
1 

4 

Theorie und Praxis der Vergleichen-
den und Interkulturellen Literaturwis-
senschaft 

 3. Sem.  HS 2 
 

Kontakt 
V/N 
Schriftl. Prüfung 

1 
3 
4 

8 

 
 
Profil Interkulturelle Kommunikation  
 
IKK A  Interkulturelle Kommunikation    
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
WPM LIT HF 

  4  12 

Interkulturelle Kommunikation I: Theo-
rien und Methoden 

 1. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 

Interkulturelle Kommunikation II: Em-
pirische Analysen interkulturellen 
Handelns 

 2. Sem. HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
3 
2 

6 
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IKK B  Interkulturalität und Gesellschaft   
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 WPM LING HF 
WPM LIT HF 

  2  12 

Kulturelle Diversität  3. Sem. HS 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
2 
1 

4 

Seminar zu ausgewählten Bereichen 
aus Interkulturalität und Gesellschaft 
 

 3. Sem. HS 2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
4 
3 

8 

 
 
Prüfungsmodule 
 
Masterarbeit  

Form Modulart und Ver-
wendbarkeit 

Empfohlene Se-
mester Studien- und Prüfungsleistung Summe LP 

Masterarbeit Bearbeitungszeit    
max. 6 Monate PM LIT HF 3-4. Sem.1 Selbststudium 

Masterarbeit 30 
1 Die Masterarbeit beginnt mit der Teilnahme an einem Kolloquium im 3. Semester und der Ausarbeitung des Themas in der vorlesungsfreien Zeit 
zwischen dem 3. und dem 4. Semester, sodass rechnerisch 6 LP im 3. und 24 LP im 4. Semester erbracht werden. 
 
 
Mündliche Abschlussprüfung 

Form Modulart und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester Studien- und Prüfungsleistung Summe LP 

Mündliche Abschlussprüfung Max. 6 Wochen PM LING HF 
PM LIT HF 4. Sem. Eigenstudium 

Mündliche Prüfung 6 
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Begleitfach MA Germanistik im Kulturvergleich im Schwerpunkt Literaturwissenschaft (20 LP) 
 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Modulen des Begleitfachs ist der erfolgreiche Abschluss zweier literaturwissenschaftlicher Proseminare.  
 
LIT A / BF  Grundlagen der Vergleichenden und Interkulturellen Literaturwissenschaft  / Begleitfach  
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und 
Verwendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT BF    6  10 
Einführung in die Vergleichende Lite-
raturwissenschaft 

 1. Sem. VL 
 

2 Kontakt* 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung  

1 
1 
1 

3 
 

Grundlagen der Vergleichenden Lite-
raturwissenschaft 

 1. Sem.  Begleit-
seminar 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl. Prüfung 

1 
0,5 
0,5 

2 

Imagologie, Alteritätsforschung und 
Interkulturelle Literaturwissenschaft 

 2. Sem.  HS 
 

2 Kontakt 
V/N 
Mdl./schriftl. Prüfung 

1 
2 
2 

5 

* Die Inhalte und Themen der Vorlesung können auch im Selbststudium erarbeitet werden. Zur Vorbereitung auf die Prüfung wird jedoch eine re-
gelmäßige Teilnahme an der Vorlesung dringend empfohlen. 
 
 
LIT E / BF Weltliteratur / Begleitfach   
Zugehörige  
Lehrveranstaltungen 

Modultyp und Ver-
wendbarkeit 

Empfohlene 
Semester 

Form  SWS Aufschlüsselung LP-
Vergabe 

Summe 
LP 

 PM LIT BF    4  10 
Deutschsprachige Literatur im 
Kontext der Weltliteratur 

 2.-3. Sem.  HS 
 

2  Kontakt 
V/N 
Schriftl. Prüfung 

1 
2 
2 

5 
 

Kanonmentorat Weltliteratur  3. Sem. 
 

KOLL 2 Kontakt 
Eigenstudium 
mdl. Prüfung 

1 
2 
2 

5 

 
 

Veröffentlicht im Mitteilungsblatt des Rektors vom15. März 2021, S. 443f. 
 


